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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Corona-Krise
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auf Grund der Tatsache, dass sich das Corona-Virus immer weiter ausbreitet, 
bleibt unser Rathaus und das Verkehrsamt als Vorsorgemaßnahme ab Mittwoch 
18.03.2020 bis auf Weiteres geschlossen. Sie können uns aber zu den gewohn-
ten Zeiten telefonisch erreichen. Unsere aktuelle Telefonliste finden Sie im Innen-
teil dieses Mitteilungsblattes.

Gerade jetzt ist es wichtig, dass wir uns an die auferlegten Einschränkungen 
halten, um besonders unsere Senioren und Menschen mit Vorerkrankungen vor 
der Ansteckung zu schützen. Auch raten wir von Hamsterkäufen ab, da die Ver-
sorgung mit Lebensmitteln und Drogerieartikeln auch weiterhin sichergestellt ist.

Bitte beachten Sie auch die aktuellen Mitteilungen im Fernsehen und in der 
Tagespresse.

Trotz Corona-Krise wünsche ich Ihnen allen ein frohes Osterfest. Zeigen Sie Soli-
darität und verlieren Sie nicht den Mut in der gegenwärtigen Situation.

Ihr 1. Bürgermeister
Edmund Pirkelmann

In eigener Sache: Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet. 
       Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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Personelles
Seit 1. März 2020 verstärkt Roland Hupp-
mann das Bauhof-Team. Wir heißen ihn 
herzlich willkommen und wünschen ihm 
viel Freude und Erfolg in seinem neuen 
Wirkungskreis.

Veranstaltungsverbote und 
Betriebsuntersagungen anlässlich 
der Corona-Pandemie
Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege / Bayerisches Staatsministerium 
für Familie, Arbeit und Soziales
Vollzug des Infektionsschutzgesetzes (IfSG)
Vollzug des Ladenschlussgesetzes (LadSchlG)

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
 für Gesundheit und Pflege und

des Bayerischen Staatsministeriums 
 für Familie, Arbeit und Soziales

vom 16.03.2020, Az. 51-G8000-2020/122-67
Das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und Pflege 
erlässt auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 Satz 2 des Infek-
tionsschutzgesetzes (IfSG) in Verbindung mit § 65 Satz 2 Nr. 
2 der Zuständigkeitsverordnung (ZustV) und das Bayerische 
Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales erlässt auf 
der Grundlage des § 23 Abs. 1 des Ladenschlussgesetzes 
(LadSchlG) in Verbindung mit § 1 Abs. 1 Satz 1 der Verord-
nung über gewerbeaufsichtliche Zuständigkeiten (ZustV-GA) in 
Verbindung mit Ziff. 8.4 der Anlage zur ZustV-GA aufgrund des 
bayernweit einheitlichen Anlasses der Bewilligung folgende

Aus dem Rathaus

Öffnungszeiten
Das Rathaus ist geschlossen und nur telefonisch zu erreichen!

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für das Mitteilungsblatt Nr. 04/2020

ist der 14.04.2020.

Ergebnisse der Kommunalwahl 2020
Das vorläufige Ergebnis der Bürgermeister- und Stadtratswahl 
ist auf unserer Internetseite www.waischenfeld.de einsehbar.
Das amtliche Endergebnis wird nach der Sitzung des Wahlaus-
schusses bekanntgegeben.

Stellungnahme zur einschränkten 
Verfügbarkeit der Wahlergebnisse
im Internet am 15.3.2020
Am Wahlabend der Kommunalwahl in Bayern kam es bei Aufruf 
und Anzeige der Ergebnisdarstellung auf kommunalen Websei-
ten zu Beeinträchtigungen. Der Zugriff auf die Wahlergebnis-
darstellungen, die im Rechenzentrum der AKDB für etwa 300 
kommunale Kunden gehostet wurden, war nur mit erheblichen 
Verzögerungen, in Teilen auch gar nicht möglich. Die Störung 
betraf ausschließlich die Darstellung der Wahlergebnisse.
Wir AKDB bedauert die durch die Störungen entstandenen 
Unannehmlichkeiten außerordentlich.

Nachruf
Die Stadt Waischenfeld trauert um Frau

Gunda Zeitler
Ehrenbürgerin der Stadt Waischenfeld

Frau Zeitler ist am 6. März 2020 im Alter von 94 Jahren verstorben.
Der Bau der Sport- und Bürgerhalle in Waischenfeld

konnte durch die beispielhafte Unterstützung der Familie Zeitler vorangebracht werden.

Frau Zeitler zeigte immer wieder Herz und förderte verschiedene weitere Projekte, 
v.a. im Kinder- und Jugendbereich

bzw. wo immer Hilfe gebraucht wurde.

Die Stadt Waischenfeld dankt der Verstorbenen für ihr großartiges Engagement. 
Wir freuen uns, dass der Kunigunden-Brunnen beim Kommunbrauhaus 

uns immer wieder an sie erinnert.

Wir gedenken ihrer stets in Dankbarkeit und Respekt.

Stadt Waischenfeld
Edmund Pirkelmann, 1. Bürgermeister
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Allgemeinverfügung:

1. Veranstaltungen und Versammlungen werden landesweit 
untersagt. Hiervon ausgenommen sind private Feiern in 
hierfür geeigneten privat genutzten Wohnräumen, deren 
sämtliche Teilnehmer einen persönlichen Bezug (Familie, 
Beruf) zueinander haben. Ausnahmegenehmigungen kön-
nen auf Antrag von der zuständigen Kreisverwaltungsbe-
hörde erteilt werden, soweit dies im Einzelfall aus infekti-
onsschutzrechtlicher Sicht vertretbar ist.

2. Der Betrieb sämtlicher Einrichtungen, die nicht notwendigen 
Verrichtungen des täglichen Lebens dienen, sondern der 
Freizeitgestaltung, wird untersagt. Hierzu zählen insbeson-
dere Sauna- und Badeanstalten, Kinos, Tagungs- und Ver-
anstaltungsräume, Clubs, Bars und Diskotheken, Spielhallen, 
Theater, Vereinsräume, Bordellbetriebe, Museen, Stadtfüh-
rungen, Sporthallen, Sport- und Spielplätze, Fitnessstudios, 
Bibliotheken, Wellnesszentren, Thermen, Tanzschulen, Tier-
parks, Vergnügungsstätten, Fort- und Weiterbildungsstätten, 
Volkshochschulen, Musikschulen und Jugendhäuser.

3. Untersagt werden Gastronomiebetriebe jeder Art. Aus-
genommen hiervon sind in der Zeit von 6.00 bis 15.00 
Uhr Betriebskantinen sowie Speiselokale und Betriebe, 
in denen überwiegend Speisen zum Verzehr an Ort und 
Stelle abgegeben werden. Ausgenommen ist zudem die 
Abgabe von Speisen zum Mitnehmen bzw. die Auslie-
ferung; dies ist jederzeit zulässig. Es muss sichergestellt 
sein, dass der Abstand zwischen den Gästen mindestens 
1,5 Meter beträgt und dass sich in den Räumen nicht mehr 
als 30 Personen aufhalten.
Weiter ausgenommen sind Hotels, soweit ausschließlich 
Übernachtungsgäste bewirtet werden.

4. Untersagt wird die Öffnung von Ladengeschäften des Einzel-
handels jeder Art. Hiervon ausgenommen sind der Lebens-
mittelhandel, Getränkemärkte, Banken, Apotheken, Droge-
rien, Sanitätshäuser, Optiker, Hörgeräteakustiker, Filialen 
der Deutschen Post AG, Tierbedarf, Bau- und Gartenmärkte, 
Tankstellen, Reinigungen und der Online-Handel. Die zustän-
digen Kreisverwaltungsbehörden können auf Antrag Ausnah-
megenehmigungen für andere für die Versorgung der Bevöl-
kerung unbedingt notwendige Geschäfte erteilen, soweit dies 
im Einzelfall aus infektionsschutzrechtlicher Sicht vertretbar 
ist. Die Öffnung von Einkaufszentren und Kaufhäusern ist nur 
für die in Ziffer 4 genannten Ausnahmen erlaubt.

5. Ist zur Versorgung der Bevölkerung mit existenziellen 
Gütern eine Öffnung nach Ziffer 4 gestattet, so sind die 
Öffnungszeiten abweichend von § 3 Lad-SchlG:
a. an Werktagen von 6 Uhr bis 22 Uhr
b. an Sonn- und Feiertagen von 12 Uhr bis 18 Uhr.

6. Auf die Strafbarkeit einer Zuwiderhandlung gegen die in 
Ziffer 1 bis 4 enthaltene Anordnung gemäß § 75 Abs. 1 Nr. 
1; Abs. 3 IfSG wird hingewiesen.

7. Ziffern 1 und 2 treten am 17. März 2020 in Kraft und gel-
ten bis einschließlich 19. April 2020. Ziffern 3 bis 5 treten 
am 18. März 2020 in Kraft und gelten bis einschließlich 30. 
März 2020. Die Allgemeinverfügung vom 11. März 2020, 
Az. 51b-G8000-2020/122-45, tritt mit Ablauf des 16. März 
2020 außer Kraft.

8. Diese Allgemeinverfügung ist sofort vollziehbar.

Begründung:
Das neuartige Coronavirus SARS-CoV-2 hat sich in kurzer Zeit 
weltweit verbreitet, sodass die WHO am 11.03.2020 das Aus-
bruchsgeschehen als Pandemie bewertet hat. Die Erkrankung 
ist sehr infektiös. Es besteht weltweit, deutschlandweit und bay-
ernweit eine sehr dynamische und ernst zu nehmende Situa-
tion mit starker Zunahme der Fallzahlen innerhalb weniger Tage 
auch in Bayern. Inzwischen werden aus allen Regierungsbezir-
ken Bayerns vermehrt Erkrankungsfälle (COVID-19) gemeldet. 
Insbesondere ältere Menschen und solche mit vorbestehen-
den Grunderkrankungen sind von schweren Krankheitsverläu-
fen betroffen und können an der Krankheit sterben. Da weder 
eine Impfung in den nächsten Monaten, noch derzeit eine spe-
zifische Therapie zur Verfügung stehen, müssen alle Maßnah-
men ergriffen werden, um die Ausbreitung zu verlangsamen, 
damit die Belastung für das Gesundheitswesen reduziert und 
die medizinische Versorgung sichergestellt werden kann. Zur 
Begründung im Einzelnen:

Zu Nr. 1:
Nach § 28 Abs. 1 Satz 2 IfSG kann die zuständige Behörde 
Veranstaltungen einer größeren Anzahl von Menschen 
beschränken oder verbieten, wenn Kranke, Krankheitsverdäch-
tige, Ansteckungsverdächtige oder Ausscheider festgestellt 
werden oder sich ergibt, dass ein Verstorbener krank, krank-
heitsverdächtig oder Ausscheider war, soweit und solange es 
zur Verhinderung der Verbreitung übertragbarer Krankheiten 
erforderlich ist.
Bei SARS-CoV-2 handelt es sich um einen Krankheitserreger im 
Sinne des § 2 Nr. 1 IfSG, der sich in Bayern derzeit stark und 
immer schneller verbreitet. In allen Regierungsbezirken wurden 
bereits Krankheits- und Ansteckungsverdächtige festgestellt.
Durch den vorherrschenden Übertragungsweg von SARS-
CoV-2 über Tröpfchen, z.B. durch Husten, Niesen, und durch 
teils mild erkrankte oder auch asymptomatisch infizierte Perso-
nen kann es zu Übertragungen von Mensch-zu-Mensch kom-
men.
Das Verbot von Veranstaltungen dient insbesondere dem 
Zweck, eine Ausbreitung von COVID-19 zeitlich und räumlich 
zu verlangsamen und in der gegenwärtigen Lage insbesondere 
von der noch anhaltenden Influenzawelle zu entkoppeln. Eine 
zeitlich langsamere Ausbreitung hat den Vorteil, dass die medi-
zinischen Versorgungssysteme über einen größeren Zeitraum 
in Anspruch genommen werden und die punktuelle Belastung 
geringer bzw. eine Überlastung vermieden wird.
Unter Berücksichtigung dieser Faktoren ist die zeitlich befris-
tete Verbotsanordnung verhältnismäßig und gerechtfertigt, um 
der vorrangigen Gesundheitssicherheit der Bevölkerung (Art. 2 
Abs. 2 Satz 1 Grundgesetz) Rechnung zu tragen.
Zu Nr. 2:
Aus den gleichen Gründen wie in Nummer 1 dargelegt, ist es 
erforderlich, die genannten Freizeiteinrichtungen zu schließen, 
da sonst über die dortigen Kontakte die Weiterverbreitung des 
Virus erfolgt.
Zu Nr. 3:
Aus den gleichen Gründen wie in Nummer 1 dargelegt, ist es 
erforderlich, Gastronomiebetriebe zu schließen, da sonst über 
die dortigen Kontakte die Weiterverbreitung des Virus erfolgt. 
Unter Abwägung der Infektionsrisiken und der Möglichkeiten, 
diesen ausreichend entgegen zu wirken, sind Ausnahmen ver-
tretbar.
Zu Nr. 4:
Aus den gleichen Gründen wie in Nummer 1 dargelegt, ist es 
erforderlich, die Ladengeschäfte des Einzelhandels zu schlie-
ßen, da sonst über die dortigen Kontakte die Weiterverbrei-
tung des Virus erfolgt. Unter Abwägung der Sicherstellung der 
Versorgung einerseits und der bestehenden Infektionsrisiken 
andererseits werden Bereiche genannt, für die keine Schlie-
ßung angeordnet ist. Außerdem erhält die Kreisverwaltungsbe-
hörde das Recht, Ausnahmegenehmigungen zu erteilen, soweit 
dies aus infektionsschutzrechtlicher Sicht vertretbar ist.
Zu Nr. 5:
Das LadSchlG in der Fassung der Bekanntmachung vom 
2. Juni 2003 (BGBl. I S. 744), das zuletzt durch Verordnung 
vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, 
lässt gemäß § 23 Abs. 1 Satz 1 LadSchlG die Bewilligung von 
befristeten Ausnahmen von den Ladenschlusszeiten nach § 3 
Satz 1 Nr. 1 LadSchlG zu, sofern diese im öffentlichen Inter-
esse dringend nötig werden. Das Bayerische Staatsministerium 
für Familie, Arbeit und Soziales ist nach § 1 Abs. 1 Satz 1 der 
ZustV-GA vom 9. Dezember 2014 (GVBl. S. 555) in Verbindung 
mit Nr. 8.4 der Anlage zu dieser Verordnung für die Bewilligung 
von bayernweiten Ausnahmen im Rahmen des § 23 Abs. 1 
LadSchlG zuständig.
Die Voraussetzungen für die Erteilung der Bewilligung liegen vor.
Die Entwicklungen bei der Verbreitung des Corona Virus SARS-
CoV-2 bedingen seitens der Bevölkerung ein erhöhtes Versor-
gungsbedürfnis mit Bedarfsgütern, welches im Rahmen der in 
§ 3 LadSchlG vorgegebenen Ladenschlusszeiten, insbeson-
dere an Sonn- und Feiertagen, nicht in der notwendigen Form 
gestillt werden kann.
Das für die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung auf der 
Grundlage des § 23 Abs. 1 LadSchlG erforderliche dringende 
öffentliche Interesse ist insoweit gegeben.
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Falls Sie Personen kennen, die gemeinnützige Dienste ver-
richten - vielleicht auch im Hintergrund und uns deshalb nicht 
bekannt sind -, wäre es schön, wenn Sie diese in der Stadt Wai-
schenfeld (Sekretariat unter 09202/9601-0) mit Beschreibung 
der ehrenamtlichen Tätigkeit bis 17.04.2020 melden würden.

Angebote für Ferienprogramm 2020 gesucht!
Die Stadt Waischenfeld möchte auch heuer wieder ein Ferien-
programm für Kinder, Jugendliche und Familien organisieren.
Wer gerne eine Veranstaltung anbieten möchte - ob Verein, 
Organisation oder Einzelperson - oder einen guten Vorschlag 
hat, kann sich bis zum 15. Mai 2020 bei uns im Rathaus mel-
den (gerdi.keller@waischenfeld.bayern.de oder telefonisch 
09202/9601-21 oder -0). Wir würden uns über ihre Meldung 
sehr freuen.
Das Rathausteam

Saison- und Zehnerkarten 
für das Freibad Waischenfeld
Schon jetzt sind Saison- und Zehnerkarten bis zur Freibader-
öffnung wieder in der Stadtkasse Waischenfeld erhältlich und 
können mit einem Preisnachlass von 10 % erworben werden. 
Die Ermäßigung gilt bis 2 Wochen nach Eröffnung des Frei-
bades. Die Eintrittspreise bleiben unverändert gegenüber der 
letzten Badesaison.

Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen
innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile
Auf Grund der Gemeindeverordnung dürfen Gartenabfälle, die 
wegen ihres Holzgehaltes nicht genügend verrotten können, 
in trockenem Zustand auf den Grundstücken, auf denen sie 
angefallen sind, verbrannt werden. Zu den holzigen Garten-
abfällen zählen vor allem Reisig, Zweige und Äste, nicht dage-
gen gefällte Bäume und Laub, das nicht mehr mit Zweigen und 
Ästen verbunden ist. Nachteile oder erhebliche Belästigung 
durch Rauchentwicklung sowie ein Übergreifen des Feuers 
über die Verbrennungsfläche hinaus ist zu verhindern. Bei star-
kem Wind darf kein Feuer entzündet werden: brennende Feuer 
sind unverzüglich zu löschen. Es ist sicherzustellen, dass die 
Glut beim Verlassen der Feuerstelle, spätestens jedoch bei Ein-
bruch der Dunkelheit erloschen ist. Das Verbrennen ist nur in 
der Zeit vom 16. März bis 30. April und vom 1. Oktober bis 
30. November eines jeden Jahres an Werktagen in der Zeit 
von 8.00 bis 18.00 Uhr zulässig.
Der gesamte Wortlaut der Satzung liegt für jeden Bürger zur 
Einsichtnahme in der Stadtverwaltung aus.

Wandertafel erneut beschädigt
Schon zum zweiten Mal wurde die Plexiglasscheibe der Wan-
dertafel oberhalb des Baugebietes Waischenfeld-Nord einge-
schlagen. Falls Sie etwas gesehen oder bemerkt haben, bitten 
wir Sie, dies im Rathaus (09202/9601-0) zu melden.

Bekanntmachung der Stadt Waischenfeld
Juragruppe Zweckverband Wasserversorgung;
Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020
Die amtliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2020 im 
Amtsblatt Nr. 4 vom 14.02.2020 des Landkreises Bayreuth ist 
vom Landratsamt veranlasst.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan sind während 
des ganzen Jahres in der Geschäftsstelle der Juragruppe, ZV 
Wasserversorgung, Zum Dianafelsen 1, 91257 Pegnitz zur Ein-
sicht bereitgelegt (Art. 27 Abs. 1 KommZG i.V.m. § 4 Abs. 2 
Bekanntmachungsverordnung).
Waischenfeld, 05.03.2020
Pirkelmann, 1. Bürgermeister

Zu Nr. 6:
Die in Ziffer 1 enthaltene Anordnung findet ihre Grundlage in § 
28 Abs. 1 Satz 2 IfSG. Zuwiderhandlungen sind daher strafbar 
nach § 75 Abs. 1 Nr. 1, Abs. 3 IfSG.
Zu Nr. 7:
Ziffer 1 und 2 treten am 17. März in Kraft und gelten bis ein-
schließlich 19. April 2020. Ziffern 3 bis 5 treten am 18. März in 
Kraft und gelten jedenfalls zunächst bis einschließlich 30. März. 
2020, da sie noch stärker in die Rechte der Betroffenen eingrei-
fen.
Zu Nr. 8:
Diese Anordnung ist, soweit sie auf das IfSG gestützt ist gemäß 
§ 28 Abs. 3 in Verbindung mit § 16 Abs. 8 IfSG kraft Gesetzes 
sofort vollziehbar. Für die sofortige Vollziehbarkeit von Nr. 5 gilt: 
Für Ziffer 5 der Allgemeinverfügung wird die sofortige Vollzie-
hung gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) angeordnet.
Die sofortige Geltung der bewilligten Ausnahme nach Ziffer 5 
liegt im öffentlichen Interesse. Wie bereits ausgeführt, sind die 
angeordneten Maßnahmen notwendig, um – im Interesse der 
öffentlichen Sicherheit – die verlässliche Versorgung der Bevöl-
kerung mit Lebensmitteln, Verbrauchsgütern des täglichen 
Bedarfs und existentiellen Dienstleistungen sicherzustellen. Die 
Eindämmung der Corona-Pandemie erfordert sofortiges ent-
schlossenes Handeln, weshalb auch die flankierende Geltung 
der bewilligten Ausnahmen keinen Aufschub duldet und im 
öffentlichen Interesse für sofort vollziehbar erklärt wird.

Absage offene Sprechstunde
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen muss die offene Sprech-
stunde der Betreuungsstelle des Landratsamtes Bayreuth lei-
der bis auf Weiteres abgesagt werden.
Bei Fragen zur Vorsorgevollmacht und zur gesetzlichen Betreu-
ung können Sie sich gerne schriftlich oder telefonisch an das 
Landratsamt wenden:
Ansprechpartner: Petra Failner
Telefon: 0921 728-212, Telefax: 0921 728-88-212
petra.failner@lra-bt.bayern.de

Bürgerbus
Der Bürgerbusbetrieb des Landkreises Bayreuth ist bis auf wei-
teres eingestellt.

So erreichen Sie die Forstdienststelle
Das Forstrevier Waischenfeld, Herr Georg Hellmuth, ist zustän-
dig für den gesamten Stadtwald Waischenfeld, sowie für die 
Privat- und Rechtlerwälder in den Gemarkungen Eichenbirkig, 
Gösseldorf, Hannberg, Langenloh, Köttweinsdorf und Wai-
schenfeld.
Sie erreichen das Forstrevier Waischenfeld telefonisch unter 
den Nummern: 09202/230 oder 0160/5820055
per mail unter: georg.hellmuth@aelf-by.bayern.de
oder zur Sprechstunde im Büro, Vorstadt 28, mittwochs zwi-
schen 14.00 und 16.00 Uhr
Forstamtfrau Sylvia Hack ist zuständig im Privat- und Körper-
schaftswald für die Gemeindeteile Breitenlesau, Nankendorf, 
Löhlitz und Seelig. Sie erreichen Frau Hack in der Forstdienst-
stelle Hollfeld, Marienplatz 18
Telefon: 09274/359
Mobil: 0160/7131633

Sprechzeiten: Di 16.00 – 17.00 Uhr
Mi 9.30 – 10.30 Uhr

Dankeschön für ehrenamtlich Tätige
Wir möchten langjährig (mehr als 5 Jahre) ehrenamtliche Hel-
fer/Helferinnen, die sich für unser Gemeinwesen oder auch 
im privaten Bereich für andere Menschen einsetzen, nach der 
aktuellen Krisensituation gerne einmal zu einem Abendessen 
einladen. 
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Kunststoff-
becher 

Kunststoff-
flaschen

 

Kunststoff-
folien

 

Styropor-
Form

teile
 

sonstige 
Kunststoff-

verpackungen
 

Getränke-
kartons

 

W
eißblech 

Alum
inium

 

Beispiele:          
Joghurtbecher, 
Q

uarkbecher, M
ar-

garinebecher 

Beispiele:               
Sham

pooflaschen, 
Spülm

ittelflaschen, 
Speiseölflaschen 

Beispiele:            
Chipstüten, Ein-
kaufstüten, Ein-
schw

eißfolien, Säcke 
für Pflanzenerde 
 

Beispiele:               
Verpackungen von 
Elektrogeräten, 
W

erkzeugen, Le-
bensm

itteln o.ä. 
 

Beispiele:       
Kunststoffeim

er und 
-kanister, Kunst-
stoffblum

entöpfe, 
Zahnpastatuben, 
O

bstnetze, leere 
Farbeim

er  

Beispiele:            
Getränkekartons für 
M

ilch, Saft, Eistee, 
W

ein, Soßen, Sah-
ne, Pudding (Tetra 
Pak) 

Beispiele:          
Konservendosen, 
Getränkedosen, 
Spraydosen, Kron-
korken 

Beispiele:         
Alufolie, Alukaffee-
Kapseln, Deckel von 
Joghurtbechern 

Becher nicht inei-
nander stapeln. 
Aludeckel abziehen 
und getrennt ein-
w

erfen.  
Becher, die keine 
Verpackung sind 
(z.B. Trinkbecher) 
gehören in den 
Restm

üll.  

Banderolen ge-
trennt in die Gelbe 
Tonne w

erfen. Eti-
ketten brauchen 
nicht abgezogen 
w

erden. 

Silofolien gehören 
nicht in die Gelbe 
Tonne. 

Baustyropor gehört 
nicht in die Gelbe 
Tonne. 

M
etallbügel von Ei-

m
ern und Verschlüs-

se von Kanistern 
sollten entfernt und 
getrennt in die Gel-
be Tonne gegeben 
w

erden. 

Für eine optim
ale 

Verw
ertbarkeit De-

ckel und ggf. Ver-
schluss getrennt in 
die Gelbe Tonne 
w

erfen.  

Deckel von Spray-
dosen getrennt in 
die Gelbe Tonne 
w

erfen. Spraydosen 
m

it Restinhalt gehö-
ren zum

 Problem
-

m
üll.  

Alufolie nicht zu-
sam

m
enknüllen, 

sondern gefaltet in 
die Gelbe Tonne 
geben. 

Verpackungen aus Holz (z.B. Käseschachteln) oder Steingut dürfen ebenso w
ie Kunststoffkorken in die Gelbe Tonne. 

 
B    Behälter, in denen giftige Stoffe enthalten w

aren w
ie z.B. Desinfektionsm

ittel oder Spritzm
ittel aus der Landw

irtschaft, gehören nicht in die Gelbe Tonne! Diese      
      gehören, w

enn sie leer sind, in den Restm
üll. Restm

engen sind als Problem
m

üll zu entsorgen. 
 

Behälter m
it flüssigen Farb- und Lackresten gehören zum

 Problem
m

üll, solche m
it eingetrockneten Resten in den Restm

üll.  
 Altglas (Behälterglas) w

ird farbgetrennt in Glascontainern erfasst.  
Papier gehört in die Papiertonne, in Altpapiercontainer oder kann bei Bündelsam

m
lungen bereitgestellt w

erden. 
 

Bei Abfuhrproblem
en m

it der Gelben Tonne bitte an die kostenfreie Hotline 0800 / 07 85 600 oder 0921 / 93 05851 w
enden. 

W
as gehört in die  
G

elbe Tonne?
 

W
eitere Inform

ationen 
Internet 

w
w

w
.landkreis-bayreuth.de/abfall 

Info-H
otline 0921 / 728-282 

verpackungen

W
eißblech

Beispiele:          
Konservendosen, 

Abfallwirtschaftsunternehmen Bayreuth-Land, Stand Februar 2020 
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Telefon- und E-Mailverzeichnis der Stadt Waischenfeld (Stand: März 2020) 
 

Vermittlung  
09202/9601-0 

Telefax 
Stadt  09202/9601-29 
Bauamt 09202/9601-30 
Bauhof  09202/9601-39 
 

E-Mail (allgemein) 
poststelle@waischenfeld.bayern.de 

tourist-info@waischenfeld.bayern.de 
 

 

Durchwahl Name 
E-Mail 

Abteilung 

9601-10 
und 0171/9789425 

Pirkelmann, Edmund 
edmund.pirkelmann@waischenfeld.bayern.de 

Bürgermeister 
Zimmer 4 

9601-11 Gold, Heiko 
heiko.gold@waischenfeld.bayern.de 

Einwohnermelde- und Passamt, 
Soziales, Gaststättenrecht, 
Standesamt, EDV 
Zimmer 3 

9601-12 Redel, Alexandra 
alexandra.redel@waischenfeld.bayern.de 

Sekretariat, Personalwesen, 
Ordnungsamt 
Zimmer 1 

9601-13 Wolf, Karin 
karin.wolf@waischenfeld.bayern.de 

Sekretariat, 
Ordnungsamt 
Zimmer 1 

9601-14 
 

Dressel, Alexander 
alexander.dressel@waischenfeld.bayern.de 

Geschäftsleiter 
Bau- und Grundstücksreferat, 
Wasserrecht, Straßenverkehrs-
ordnung, Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, Wahlen 
Zimmer 7 

9601-15 Mühlhäußer, Andrea 
andrea.muehlhaeusser@waischenfeld.bayern.de 

Friedhofsverwaltung, Standesamt, 
Sondernutzungen, VHS 
Zimmer 6 

9601-16 Krug, Birgit 
birgit.krug@waischenfeld.bayern.de 

Bräuer, Nicole 
nicole.braeuer@waischenfeld.bayern.de 

Kassenwesen, Buchhaltung 
Zimmer 8 

9601-17 
 

9601-27 

Hofmann, Adolf 
adolf.hofmann@waischenfeld.bayern.de 

Jöbstel Michaela 
michaela.joebstel@waischenfeld.bayern.de 

Tourist-Info 
Rathaus II 

9601-19 Hauenstein, Petra 
petra.hauenstein@waischenfeld.bayern.de 

Kämmerei 
Personalwesen, Steuern, 
Zimmer 5 

9601-21 Keller, Gertraud 
gerdi.keller@waischenfeld.bayern.de 

Kassenwesen, Buchhaltung, 
Steuern 
Zimmer 8 

9601-22 Grundler, Sabine 
sabina.grundler@waischenfeld.bayern.de 

Einwohnermelde- und Passamt, 
Gewerbeamt 
Zimmer 2 

0175/5853797 und 9601-18 
 

0151/74307311 

Wickles, Martin 
klaeranlage-waischenfeld@gmx.de 

Schrüfer, Reinhard 

Kläranlage 
Hammermühle 8 

0151/74307320 
9601-32 oder 970670 

Fax: 960139 

Poser, Lothar 
 

Bauhof, 
Hammermühle 10 

0151/11671501 
0171/9789426 

0151/74307321 
0151/46367583 
0151/58775104 

Fuchs, Peter 
Stenglein, Reinhard 
Eckert, Friedrich 
Schrüfer, Andreas 
Huppmann Roland 

Bauhof 

09202/880 Polster Stefan Freibad 
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12.04.2020 Nagy Gudrun Am Greiner 11 75
14.04.2020 Bezold Josef Gösseldorf 7 71
16.04.2020 Hofmann Anna Vorstadt 10 90
17.04.2020 Graßinger Ferdinand Hubenberg 1 71
24.04.2020 Bezold Felix Gösseldorf 3 73
28.04.2020 Lieberth Reimund Hannberg 9 74

Zur Diamantenen Hochzeit
20.04.2020
Anny und Joseph Rudrof, Zeubacher Str. 38

Standesamtliche Nachrichten

Geburt
Am 11.02.2020
Johanna Püchling, Tochter von Carmen und Tobias Püchling, 
Am Weißenstein 33a

Eheschließung
Am 20.02.2020
Pia und Michael Schatz, An der Russenlinde 4

Sterbefälle
Am 06.03.2020
Agnes Heckel, Am Dürrgrund 11
Am 11.03.2020
Kunigunda Redel, Eichenbirkig 3
Am 17.03.2020
Kunigunda Schrüfer, Heroldsberg-Tal 14

Wissenswertes

Förderung der Biodiversität in den 
Streuobstbeständen des Landkreises 
Bayreuth
19.04.2020 Exkursion: Vogelwelt der Streuobstwiesen*
6:00 - 8:00 Uhr, Ortsmitte Allersdorf
Robert Pfeifer, LBV-Kreisgruppe Bayreuth

15.05.2020 Freitagsdebatte: 
Streuobst- Baustein für eine nachhaltige Zukunft ?*
18:00 Uhr, Lindenhof Bayreuth
Moderation: Christoph Hartl
Eintritt 5 € / 3 €

26.05.2020 Sensenkurs
19:00 Uhr, Lehrbienenstand Büchenbach
Hubert Adam, ehem. Kreisfachberater Gartenbau
Anmeldung erforderlich bis 20.05. unter sevtap.okyay@lbv.de

05.07.2020 Entdeckungsreise in des Apfels Kern
10:00 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben
Antje Ricken, Achtsamkeitslehrerin Eckersdorf
Anmeldung erforderlich bis 30.06. unter sevtap.okyay@lbv.de

Feiertagsverschiebung Müllabfuhr
Terminverschiebung wegen Ostern
Alle Ortschaften

Restmülltonne verschiebt sich von Montag, den 13.04.2020
auf Dienstag, den 14.04.2020

Biotonne verschiebt sich  
von Donnerstag, den 16.04.2020
auf Freitag, den 17.04.2020

Abfallwirtschaft
Wussten Sie schon …
… dass die Entsorgung von vier Reifen nur 5 Euro kostet?
Neben der Rückgabe beim Reifen-/Kfz-Händler oder der 
Abgabe bei einem Entsorgungsfachbetrieb können Reifen (mit 
oder ohne Felgen) bis zu 80 cm Durchmesser auch bei der 
Müllumladestation Bayreuth angeliefert werden.
Die Entsorgung von vier Pkw-Reifen kostet dort 5 Euro. Anliefe-
rung größerer Mengen auf Anfrage.
Anschrift: Weiherstraße 39, 95448 Bayreuth (Telefon 0921-13791)
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8 bis 12 Uhr, 12.45 bis 16 Uhr / bei 
Wochenfeiertagen i.d.R. auch am darauffolgenden Sa 8-12 Uhr

Wussten Sie schon …
… dass Naturkorken getrennt gesammelt werden?
Angenommen werden Naturkorken von Wein- und Sektflaschen 
sowie Naturkork von Pinnwänden und Korkuntersetzern:
Annahmestelle Pegnitz
Kleiner Johannes 4-6, 91257 Pegnitz
Do 14-20 Uhr / Letzter Samstag im Monat 8-12 Uhr
Landratsamt Bayreuth, Abfallwirtschaft, 2. Stock, Zimmer 209
Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth
Bitte beachten Sie, dass Kronkorken, Flaschenverschlüsse und 
Korken aus Kunststoff problemlos über die Gelbe Tonne ent-
sorgt werden können.

Wussten Sie schon …
… dass Kassenbons nicht in die Papier- sondern in die 
Restmülltonne gehören?
Hintergrund ist, dass Kassenbons oft auf Thermopapier 
gedruckt werden. Bei diesem speziellen Papier wird der Druck 
ohne Farbauftrag durch Hitze erzeugt. Ähnlich wie bei einem 
Foto wird der Farbstoff des Papiers dabei chemisch entwickelt, 
als Entwicklungssubstanz dient häufig eine Beschichtung mit 
Bisphenol A (BPA). Landen die BPA-haltigen Kassenbons im 
Altpapier, kann der Stoff über recycelte Papierprodukte wie 
Toilettenpapier in die Umwelt gelangen. BPA ist hormonell 
wirksam und kann die Fortpflanzungsfähigkeit von Lebewesen 
beeinträchtigen und somit die Umwelt schädigen.
Dasselbe gilt übrigens für vergleichbar erzeugte Eintritts- und 
Fahrkarten oder Kofferetiketten.
Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im 
Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

Wir gratulieren

Zum Geburtstag
01.04.2020 Grüner Max Langenloh 4 74
03.04.2020 Heinlein Anneliese Sonnenleite 1 73
04.04.2020 Lang Margareta Zeubacher Str. 22 88
05.04.2020 Schrüfer Anna Vorstadt 44 85
08.04.2020 Urbassek Adam Zeubach 7 72
10.04.2020 Sponsel Erich Aalkorb 66 80
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Weiter erklärt Sittinger: „Wenn es zu spät ist zur Flucht, muss 
man sofort in die höheren Stockwerke gehen. Begeben Sie sich 
nicht allein in die Fluten. Warten Sie, bis wir kommen.“
Bei Hochwasser steht der Schutz von Menschenleben an erster 
Stelle. Das richtige Verhalten jedes einzelnen kann das eigene 
Leben und auch das Leben anderer retten:

- Vermeiden Sie direkten Kontakt mit dem Wasser. Das Was-
ser kann stark verunreinigt sein und birgt die Gefahr eines 
Stromschlags.

- Informieren Sie umgehend die Feuerwehr oder den örtlichen 
Versorgungsbetrieb, wenn Sie Gasgeruch oder andere aus-
tretende Schadstoffe bemerken.

- Betreten Sie keine Uferbereiche, denn dort herrscht Aus-
rutsch-, Überspülungs- und Abbruchgefahr.

- Befahren Sie keine überschwemmten Straßen. Ihr Fahrzeug 
kann von der starken Strömung mitgerissen werden und es 
droht ein Totalschaden, wenn Wasser in den Motor gelangt.

- Benutzen Sie keine privaten Boote. Die Strömung oder 
unberechenbare Hindernisse können es zum Kentern brin-
gen.

Vor allem aber gilt: Ruhe bewahren und den Anweisungen der 
Einsatzkräfte Folge leisten. „Wenn Sie aufgerufen werden, Ihr 
Haus zu räumen, gehen Sie sofort! Ich musste schon zu viele 
Menschen in Not bergen,“ fasst Sittinger seine Erfahrungen 
zusammen.
Weitere ausführliche Informationen zum Thema Hochwasser-
schutz in Bayern finden Sie unter www.hochwasserinfo.bayern.de.

Weiterhin gilt: 
Organspende nicht ohne Zustimmung
Der vom Bundestag verabschiedete Gesetzentwurf sieht vor, 
dass wie bisher einer Organspende aktiv zugestimmt werden 
muss oder Angehörige diesen Willen bezeugen. Es bleibt damit 
bei der sogenannten Zustimmungs- oder Entscheidungslö-
sung.
Allerdings sollen die Bürger künftig von Ämtern und Hausärzten 
regelmäßig zu ihrer Haltung befragt werden und die Antworten 
in einer zentralen Datenbank erfasst werden können. Im Detail 
sieht der Entwurf folgende Maßnahmen vor.

Online-Register
Jeder soll seine persönliche Entscheidung zur Organspende 
in einem zentralen Online-Register beim Deutschen Institut für 
Medizinische Dokumentation und Information dokumentieren 
können. Dieser Eintrag ist nicht verpflichtend. Die Entschei-
dung kann jederzeit geändert werden.

Abfrage durch Ausweisbehörde
Meldeämter sollen Bürger auf die Möglichkeit des Eintrags in 
das Online-Register hinweisen, wenn sie einen Personalaus-
weis oder Reisepass beantragen. Die Erklärung soll dann direkt 
vor Ort an entsprechenden Terminals möglich sein.

Aufklärung durch Hausärzte
Hausärzte sollen ihre Patienten alle zwei Jahre aktiv und ergeb-
nisoffen zum Thema Organspende beraten und zur Eintragung 
in das Online-Register ermuntern.

Keine Widerspruchslösung
Der Gesetzentwurf zur „Doppelten Widerspruchslösung“ fand 
im Bundestag keine Mehrheit. Er sah vor, dass alle Bürger 
automatisch als Spender gelten, wenn sie nicht zuvor einer 
Organspende aktiv widersprochen haben oder ihre Angehöri-
gen einen entsprechenden Willen glaubhaft bezeugen.

Hohe Spendenbereitschaft - wenig Spender
Grundsätzlich ist die Zustimmung zur Organspende in 
Deutschland hoch: 72 Prozent der Befragten sind einer 
Umfrage der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
zufolge bereit, selbst zu spenden. Allerdings hat nur jeder dritte 
Deutsche einen Spenderausweis. 2019 wurden in Deutschland 
wieder etwas weniger Spender gemeldet als 2018. Über 9.000 
Patienten warten hierzulande jedes Jahr auf ein Organ. In 2019 
spendeten 932 Menschen nach ihrem Tod 2.995 Organe.

24.07.2020 Obstbaumschnittkurs: Sommerschnitt*
18:30 Uhr, Lindenhof Bayreuth
Oliver Rendl, Kreisfachberater Gartenbau
am Landratsamt Bayreuth
Anmeldung erforderlich bis 20.07. unter oberfranken@lbv.de 
oder Tel. 0921-759420

* in Zusammenarbeit mit dem Landesbund für Vogelschutz 
Bezirksgeschäftsstelle Bayreuth
Umweltinformationszentrum Lindenhof, Karolinenreuther Str. 
58, 95448 Bayreuth
Ansprechpartnerin: Christine Schmidt, Tel.: 09278-97764
Landschaftspflegeverband Weidenberg und Umgebung e.V., 
Rathausplatz 1, 95466 Weidenberg
Email: lpv-weidenberg@gmx.de

Bürgerenergiepreis Oberfranken
Mein Impuls. Unsere Zukunft!
10.000 Euro für die Energiezukunft: Bewerben Sie sich jetzt!
Jeder Mensch beeinflusst mit seinem Verhalten die Umwelt. 
Obwohl eine gesunde Umwelt den Meisten am Herzen liegt, 
sehen viele Menschen ihre Möglichkeiten zu nachhaltigem 
Handeln im Alltag nicht. Umso wichtiger sind Vorbilder, die 
Umweltschutz und nachhaltigen Umgang mit Energie vorleben. 
Viele Energiehelden, klein und groß, bringen mit ihrem lokalen 
Engagement die Energiewende voran. Das Bayernwerk und 
die Regierung von Oberfranken machen sich jedes Jahr auf die 
Suche nach den Helden der lokalen Energiezukunft, um sie mit 
dem Bürgerenergiepreis Oberfranken auszuzeichnen. Dadurch 
erfahren noch mehr Menschen von den vielen Impulsen, die 
Bürgerinnen und Bürger setzen. In Oberfranken beginnt nun 
die nächste Bürgerenergiepreis-Runde, bei der uns auch in 
diesem Jahr wieder die Regierung von Oberfranken unterstützt.
Die mit insgesamt 10.000 Euro dotierte Auszeichnung geht an 
Privatpersonen, Vereine, Schulen und Kindergärten, die mit 
ihren Ideen und Projekten einen Impuls für die Energiezukunft 
setzen. Gefördert werden pfiffige und außergewöhnliche Ideen 
und Maßnahmen, die einen Energiebezug haben und sich mit 
den Themen Energieeffizienz oder Ökologie befassen.
Ausgeschlossen sind Projekte von Gewerbebetrieben, die 
deren eigentlichen Geschäftszweck unterstützen (z. B. ein Hei-
zungsbauer, der eine neue Wärmepumpe entwickelt hat).
Die Teilnahmebedingungen, die Online-Bewerbung und Videos 
der Vorjahressieger sind im Internet unter www.bayernwerk.de/
buergerenergiepreis zu finden. Bewerben Sie sich für diesen 
Preis und zeigen Sie allen, mit welchen Ideen und Projekten 
Sie die Energiezukunft vorantreiben. Alle Bewerbungen, die 
bis zum 29. Juni 2020 hochgeladen werden, nehmen in dieser 
Bewerbungsrunde teil. Später eingehende Bewerbungen wer-
den im Folgejahr berücksichtigt.
Die Gewinner werden durch eine Fachjury benannt, die auch 
die Höhe des Preisgeldes festlegt.
Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die Projektver-
antwortliche des Bayernwerks, Annette Seidel, Telefon 09 21-2 
85-20 82, annette.seidel@bayernwerk.de.

Richtiges Verhalten im Hochwasserfall
Hochwasser ist in Bayern ein reales Risiko - nicht nur an Flüs-
sen und Bächen, sondern bei Starkregen auch abseits von 
Gewässern. Umso mehr erschreckt das Ergebnis einer aktu-
ellen Umfrage: Die Mehrheit der Bayern weiß nicht, dass das 
Betreten des Kellers bei drohendem Hochwasser lebensge-
fährlich sein kann. Dabei macht es schon ein Wasserstand von 
weniger als einem halben Meter unmöglich, eine Türe gegen 
den Wasserdruck zu öffnen. Der Rückweg nach oben kann 
schnell versperrt sein.
„Die Meldung, ein Gebiet bei drohendem Hochwasser zu ver-
lassen, sollten Sie unbedingt ernst nehmen“, sagt Johannes 
Sittinger, ehrenamtlicher Rettungstaucher, Einsatzleiter und 
Bootsführer bei der Wasserwacht Arnstorf. Helfen Sie Kindern, 
Kranken und Senioren auf ihrem Weg aus den gefährlichen 
Bereichen – bringen Sie sich dabei aber nicht selbst in Gefahr. 
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11.04.2020 Dr. Kinga Szonda, St.-Kunigunden-Str. 1,
96142 Hollfeld, 09274 / 9630

11.04.2020 Dr. Simone Reichenberger-Grüner,
Spinnereistr. 5a, 95445 Bayreuth,
0921 / 56904, 09246 / 9889025,
0151 / 50493338

12.04.2020 Dr. Kinga Szonda, St.-Kunigunden-Str. 1,
96142 Hollfeld, 09274 / 9630

12.04.2020 Dr. Simone Reichenberger-Grüner,
Spinnereistr. 5a, 95445 Bayreuth,
0921 / 56904, 09246 / 9889025,
0151 / 50493338

13.04.2020 Dr. Holger Täuber, Lehengraben 22,
95463 Bindlach, 09208 / 6270

13.04.2020 Dr. Ulrike Schinner, Carl-Burger-Str. 26,
95445 Bayreuth, 0921 / 52575

18.04.2020 Dr. Tanja Pollety, Tannhäuserstr. 3,
95445 Bayreuth, 0921 / 726020

19.04.2020 Dr. Tanja Pollety, Tannhäuserstr. 3,
95445 Bayreuth, 0921 / 726020

25.04.2020 Dr. Simone Reichenberger-Grüner,
Spinnereistr. 5a, 95445 Bayreuth,
0921 / 56904, 09246 / 9889025,
0151 / 50493338

25.04.2020 Irene Klinkisch, Nikolaus-Höfer-Str. 2,
95466 Weidenberg, 09278 / 7749484

26.04.2020 Dr. Simone Reichenberger-Grüner,
Spinnereistr. 5a, 95445 Bayreuth,
0921 / 56904, 09246 / 9889025,
0151 / 50493338

26.04.2020 Irene Klinkisch, Nikolaus-Höfer-Str. 2,
95466 Weidenberg, 09278 / 7749484

Volkshochschule

Programm Frühjahr 2020
Geschäftsstelle:
Marktplatz 1
91344 Waischenfeld
Andrea Mühlhäußer
Tel:0 92 02 / 96 01 15
nur vormittags jeweils Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Auf Grund der aktuellen Situation werden alle VHS-Kurse 
bis auf weiteres ausgesetzt bzw abgesagt. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie zu gegebener Zeit.

Schulnachrichten

Terminverschiebung!
Neue Einladung zum Tag der offenen Tür 
an der Staatlichen Gesamtschule Hollfeld
am Freitag, den 24.4.2020 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Am Freitag, den 24.04.2020 um 15:00 Uhr findet der diesjäh-
rige Tag der offenen Tür an der Gesamtschule Hollfeld statt. 
Der ursprünglich angesetzte Infotag Mitte März wurde als 
Vorsichtsmaßnahme wegen des Corona-Virus verschoben. 
So können sich alle interessierten Eltern noch rechtzeitig vor 
der Anmeldewoche im Mai (11. bis 15. Mai) über das vielfäl-

 Deutschland liegt mit 11,2 Spendern pro eine Million Einwoh-
ner in Europa auf den hinteren Rängen. Inzwischen haben 
viele europäische Staaten die Widerspruchslösung eingeführt. 
Davon profitieren auch die Deutschen: Über die Organverga-
bestelle Eurotransplant erhält Deutschland mehr Organe als es 
zur Verfügung stellt.

Städtische Tourist-Information

Öffnungszeiten
Die Tourist-Information ist bis auf weiteres geschlossen und nur 
telefonisch von Montag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr zu errei-
chen.

Telefon: 09202/9601-17 und -27
Fax: 09202/9601-29
e-mail: tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

bei Notfällen 112
Giftnotrufzentrale 030/19240

Polizei 110

Hinweis zum ärztlichen Bereitschaftsdienst
Handelt es sich um eine Erkrankung, mit der Sie normalerweise 
einen niedergelassenen Arzt in der Praxis aufsuchen würden, 
aber die Behandlung aus medizinischen Gründen nicht bis 
zum nächsten Tag warten kann, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst zuständig. Er ist in einigen Regionen Deutschlands auch 
als ärztlicher Notdienst oder Notfalldienst bekannt.
Der Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, wie Herzinfarkt, Schlaganfall und schwere Unfälle, 
alarmieren Sie den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis: von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr.
In der übrigen Zeit (0.00 – 24.00 Uhr) Rufbereitschaft des not-
diensthabenden Zahnarztes.
Die Tonbandansage für den Notdienst ist an den eingeteilten 
Tagen unter der Telefonnummer 0921/761647 zu hören. Der 
Notdienst kann für alle Bereiche im Internet nachgelesen wer-
den unter: www.notdienst-zahn.de

04.04.2020 Armin Peilnsteiner, Wölfelstr. 4,
95444 Bayreuth,
0921 / 69011, 0179 / 2684537

04.04.2020 Andreas Klinkisch, Nikolaus-Höfer-Str. 2,
95466 Weidenberg,
09278 / 7749484 und 0163 / 5698953

05.04.2020 Armin Peilnsteiner, Wölfelstr. 4,
95444 Bayreuth,
0921 / 69011, 0179 / 2684537

05.04.2020 Andreas Klinkisch, Nikolaus-Höfer-Str. 2,
95466 Weidenberg, 09278 / 7749484,
0163 / 5698953

10.04.2020 Dr. med. dent. Johannes Fröhlich, Bismarckstr. 50,
95444 Bayreuth, 0921 / 65440

10.04.2020 Dr. med. dent. Natalia Stotski, Hauptstr. 13,
91344 Waischenfeld, 09202 / 611
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Vereine und Verbände

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfranken 
(LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund (BfA)
Nächster geplanter Sprechtag:

Dienstag, den 07.07.2020
13.30 bis 15.30 Uhr

im Rathaus II, Bischof-Nausea-Platz 2, 
I. Stock, VHS-Raum

Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/9601-15 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden.

Die Deutsche Rentenversicherung hat ihren Besuchsverkehr 
ab 16. März eingestellt. Bei dringenden Angelegenheiten ist 
sie unter der Telefonnummer 0921/6072020 erreichbar.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: (0921)-759870 – Telefax (0921)-7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de

MUT - Helfen in Zeiten der Krise
Malteser in Oberfranken und Nürnberg 
vermitteln Helfer
Bamberg. Viele Menschen, die gesundheitlich dazu in der 
Lage sind, wollen sich in der gegenwärtigen Lage für die 
Gemeinschaft einsetzen. Die Malteser in der Erzdiözese Bam-
berg haben hierfür das Projekt MUT - Malteser Unterstützungs-
Teams - ins Leben gerufen.
Die Malteser möchten dafür sorgen, dass eigenverantwortlich 
handelnde Freiwillige auch ohne eine medizinische Qualifika-
tion in ihrem räumlichen Umfeld helfen können. Dies kann z.B. 
bei der Auslieferung von Nahrungsmitteln, der Bewältigung des 
Alltags (z.B. Einkaufshilfe) oder der Unterstützung von Einrich-
tungen des Gesundheitssystems erfolgen.
Dafür bieten die Malteser auf der Website www.mut-bamberg.
de und unter der Telefonnummer 0951 91780-444 eine Regist-
rierungsmöglichkeit für Helfende an. „Menschen, die in diesen 
Zeiten helfen wollen, machen Hoffnung. Daher freuen wir uns 
schon auf die Anrufe“, sagt Juliana Sitzmann, die gemeinsam 
mit einem Team von Maltesern die Registrierung per Mail und 
am Telefon betreut. 
Die Helferinnen und Helfer werden dann an Einrichtungen, Ins-
titutionen und Behörden, die Unterstützung benötigen, vermit-
telt. Dafür stehen an den Standorten Altenkunstadt, Bamberg, 
Bayreuth, Erlangen, Kulmbach, Nürnberg und Waischenfeld 
„MUT Macher vor Ort“ bereit, die über ihre Kontakte in Stadt 
und Landkreis als Brücke zwischen Helfenden und Unterstüt-
zungsbedarf dienen. Je nach Lage und Möglichkeit werden die 
Malteser auch selbst Teams für bestimmte Aufgaben zusam-
menstellen und zum Einsatz bringen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 0951 91780-444 bzw. 
info@mut-bamberg.de.

tige Angebot der „Schule der besonderen Art“ informieren. 
Die Gesamtschule Hollfeld ist mit ihrer Orientierungsstufe in 
den Jahrgangsstufen 5 und 6 im nordbayerischen Raum ein-
zigartig. Erst ab der Jahrgangsstufe 7 werden die Schularten 
Mittelschule, Realschule und Gymnasium getrennt geführt. Sie 
werden aber weiterhin unter einem Dach unterrichtet, so dass 
an der GSH alle Schulabschlüsse der weiterführenden Schulen 
möglich sind. Ein Wechsel der Schulart ist leichter möglich als 
anderswo. 
Die Besonderheiten und Angebote der Gesamtschule werden 
den erwachsenen Gästen am Freitagnachmittag in einem Info-
vortrag im Pädagogischen Zentrum der Schule vorgestellt. Zeit-
gleich dürfen die künftigen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler 
- geführt von den Tutoren - das Schulhaus erkunden und die 
älteren Schüler über die attraktiven Zusatzangebote, wie Bie-
nen-, Mountainbike- und Reit-AG, Hallenbad, Fairtrade-Café 
und Reparaturwerkstatt ausfragen. Ein „Marktplatz der Fächer 
und AGs“ lädt anschließend Eltern und Kinder bis 18:00 Uhr 
zum Bummeln, Schauen und Ausprobieren ein. Auch das Team 
der offenen Ganztagsschule steht für alle Fragen zur Nachmit-
tagsbetreuung zur Verfügung und präsentiert die OGS-Räume. 
Für einen kleinen Imbiss zwischendurch ist die Mensa geöffnet, 
der Elternbeirat und das Fairtrade-Café locken mit Kaffee und 
Kuchen.
Die Gesamtschule Hollfeld mit über 1000 Schülerinnen und 
Schülern und 104 Lehrkräften sowie Schulleiterin Christine Betz 
freuen sich auf zahlreiche Besucher aus Hollfeld, dem Land-
kreis Bayreuth und aus den angrenzenden Landkreisen.

Erzbischöfliches Abendgymnasium 
Bamberg
Berufsbegleitend im Abendunterricht zum Abitur!
Besuchen Sie unseren Info-Abend am Montag, 
27.04.2020 um 18 Uhr!
www.abendgymnasium-bamberg.de

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste entfallen
Bis vorerst 19.04.2020 finden keine Gottesdienste, Andachten 
und Veranstaltungen mehr statt. Auch die Kar- und Ostertage 
können heuer leider nicht gefeiert werden. Bitte nutzen Sie 
Fernsehgottesdienste oder das Angebot des Erzbistums im 
Internet. Aktuelle Informationen zur Situation erhalten Sie auf 
unserer Homepage: pfarrei-waischenfeld.de, am Schaukasten 
der Pfarrkirche oder am Aushang in der Stadtkapelle.
Unsere Kirchen bleiben für das persönliche Gebet geöffnet, die 
Seelsorge ist gewährleistet.

Veranstaltungskalender

Monat: April
Sa
04.04.

14.00
-
17.00

Kräuterwanderung 
für Körper
und Seele – Früh-
jahrsputz und 
Entgiften, mit wel-
chen Pflanzen 
können wir den 
Körper im Frühling 
entschlacken?

Sandra Bezold,
Heilpraktikerin- 
Yogatherapie
(Tel. 0160/91554558 od.
heilpraxissandrabezold@
web.de)
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Musikverein Waischenfeld e.V.
Frühjahrskonzert fällt aus
Leider fällt das für den 28. März 2020 eingeplante Konzert aus.
Um die Verbreitung des Corona-Virus zu verhindern, haben wir 
uns zur Absage des Konzertes entschlossen.
Wir sind schon auf der Suche nach einem passenden Termin 
im kommenden Herbst um es nachzuholen.

Florianstag der Freiwilligen Feuerwehren 
am 1. Mai
Der Florianstag der Feuerwehren unserer Stadtgemeinde mit 
Tag der offenen Tür am 1. Mai 2020 entfällt und wird zu einem 
späteren Termin nachgeholt.

Impressum

STADT WAISCHENFELD
Mitteilungen und Nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten  der Stadt Waischenfeld
erscheinten monatlich jeweils freitags und werden kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Erste Bürgermeister der Stadt Waischenfeld Edmund Pirkelmann, 
	 Marktplatz 1, 91344 Waischenfeld
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG.
–	 “Amtliche Bekanntmachungen” werden nach der Geschäftsordnung des 

Stadtrates Waischenfeld an den Amtstafeln angeschlagen. 
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40  zzgl. 

Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu 
verlieren, aber es tut gut, eine so 
überwältigende Anteilnahme zu erfahren.
Es berührt uns sehr, dass ihm so viel 
Wertschätzung entgegengebracht worden ist.

Herzlichen Dank
für tröstende Worte, gesprochen oder 
geschrieben

für eine stumme Umarmung oder einen 
Händedruck

für ein stilles Gebet

für Blumenschmuck, Kerzen und 
Geldspenden

für das ehrende Geleit auf seinem letzten Weg

für alle Zeichen der Freundschaft und 
Verbundenheit

Edeltraud Brand
Michael Brand mit Familie
Anna Landmann mit Familie

Waischenfeld / Hochstahl, im März 2020

Wilhelm
Brand
† 26.2.2020

Traueranzeigen
In dankbarer Erinnerung

Michael Horn  |  Sandstraße 1  |  91275 Auerbach
Fon 09643 - 1440  |  www.horn-zeitinstein.de

STEFAN WOMSER E.K.
91257 PEGNITZ

STEINMETZE IN KOOPERATION

ZEIT IN STEIN
HORN

Verlässliche Qualität und kundenfreundliche Abwicklung liegen
uns am Herzen, deshalb arbeiten wir ab sofort zusammen.
Gemeinsam stark für bewährte Qualität.GmbH
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innenraum- u. fassadengestaltung
Tel.: 09207 / 9500, fax: 9501, Mobil: 0172 / 510 47 56

www.hofmann-internet.de

wittich.de/trauer

Traueranzeigen online aufgeben
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MITARBEITER GESUCHT

Bei Interesse Bewerbung bitte an:
Erlebnisfelsen Pottenstein

z.H. Herrn Uwe Heinlein
Am Langen Berg 50
91278 Pottenstein

Telefon: 09243 / 7016800
Mail: bewerbung@wiegandslide.de

Rentner, Studenten, Schüler, Hausfrauen auf 
450,00 Euro-Basis, Teilzeit oder Vollzeit (m/w/d)

- Mitarbeiter/in für den Bahnbetrieb, Geländepflege und    
 Wartungsarbeiten
- Reinigungskräfte
- Servicekräfte für unsere Gastronomie/Küche

Wir wünschen uns:
- zuverlässiges und freundliches Auftreten
- sauberes, selbstständiges Arbeiten
- gute Teamfähigkeit

WWW.SOMMERRODELBAHNEN-POTTENSTEIN.DE

Dieter Niegel
Schrotunternehmen

Hofäckerstr. 14 | 96142 Hollfeld | Tel. 09274-668 | Fax 675

Verstärkung für unser Team!

LKW-Fahrer (m/w/d)
für fahrbare Mahl- und Mischanlage 

Führerscheinkl. C od. CE 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir Küchenhilfen.

Köttweinsdorf 30 | 91344 Waischenfeld
Telefon 09202/353

Nähere Infos unter: 
www.therme-obernsees.de/jobs
Therme Obernsees
z. Hd. Herrn Uli Gesell
An der Therme 195490 Mistelgau 
bewerbung@therme-obernsees.de

Wir suchen:  
Mitarbeiter für die
Gastronomie 

(m/w/d) auf 
Teilzeit  (80 - 120 Std.)

Nähere Infos unter: 

Masseur/in (m/w/d)

Physiotherapeut/in (m/w/d) 
in Voll-/Teilzeit oder 450-€-Basis

Terminvereinbarung unter: 0177-4689557 o. bernd.linss@freenet.de
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wittich.de/
jobboerse


Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt

Regionaler
Stellenmarkt
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Mobile Jobsuche einfach & schnell
Die LINUS WITTICH Jobbörse
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wittich.de/
jobboerse

  Mobil verfügbar
  Erhöhte Reichweite
  Vereinfachter Bewerbungsprozess
  Bessere Organisationsmöglichkeiten

 dank digitalisierter Bewerbungsunterlagen

Seien Sie dabei und erreichen Sie potentielle Arbeit- 
nehmer jetzt noch besser mit unserem Karriereportal.

powered by

www.wittich.de/jobboerse

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2109

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2109
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

VW Golf Sportsvan Comfortline
1.4TSI, 92 kW, Benzin, EZ 06/14,
HU 02/21, 22.530 km, Tungsten
Silver Metallic, Garagenfahrzeug,
Nichtraucher, Diverse Sonderaus-
stattung (z.B. Winterpaket, Licht-
und Sicht-Paket 1, Klimaanlage Cli-
matronic 2-Zonen, etc.) , mehrfach
bereift VB 13.000.-- €, Tel. 0176/
81745255

Das Traumhaus finden …

    … mit einer … 

Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de
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Feiern Sie mit uns 100 Jahre 
Zweirad-Niegel an unserem  

Tag der offenen Tür
am So., 05. April 2020, 10 - 17 Uhr

Meisterbetrieb

sachsendorf / Geiersberg 38 a • 91347 Aufseß  
      Tel. (0 92 74) 9 46 13 • zweirad-niegel@t-online.de

Bitte beachten Sie unsere  

neuen Öffnungszeiten:

Mi. – Fr.  17.
00 bis 19.00

 Uhr

Sa.     9.00 bis 13
.00 Uhr

Von November bis Ende Feb
ruar Mittwoch ge

schlossen.

Vom 04.-18. April 2020

  10% Rabatt auf Fahrräder  

und E-Bikes 

   

Ab 10.00 Uhr Weißwurstfrühsch
oppen

ab 12.00 Uhr Mittagessen 

- Metzgerei Ste
inlein Zoch

enreuth  

Grillspezialitäten  

Kaffee, Küchla und Kuchen

Und wie immer das Kultbier der Brauerei 

Heckel aus W
aischenfeld

.

Stellenanzeigen
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Ins Sprachbad eintauchen
(djd-k). In unserer globalisierten 
Welt gewinnen Englischkennt-
nisse zunehmend an Relevanz. 
Sie fungieren als Türöffner in 
einer zusammenwachsenden 
Weltgemeinschaft und helfen, in 
verschiedenen Lebenslagen an-
gemessen zu interagieren. Beson-
ders mühelos wird Englisch von 
Kindern im Rahmen eines bilin-
gualen Bildungsmodells erlernt. 
Dabei stehen zwei Sprachen und 
ihre Kulturen gleichberechtigt 
nebeneinander. Ein besonderes 

Modell des Spracherwerbs ist die 
Immersionsmethode - denn sie 
lässt die Kinder in ein „Sprach-
bad“ eintauchen. Qualifizierte 
Fachkräfte führen die gesamte 
Kommunikation mit den Kleinen 
in ihrer Muttersprache, Deutsch 
oder Englisch. Die Immersions-
methode wird etwa in den Kitas 
und Schulen der Bildungseinrich-
tung Phorms Education gelebt. 
Mehr Informationen unter www.
phorms.de.

Das Salzburger Museum  
Haus der Natur erkunden

(djd-k). Festung, Mirabellgarten 
oder Getreidegasse: Bei Sonnen-
schein gibt es in Salzburg viel zu 
entdecken. Doch auch bei win-
terlicher Kälte oder Nässe hat 
die Mozartstadt Touristen und 
Ausflüglern einiges zu bieten. 
Mit seinen mehr als 7.000 Qua-
dratmetern Ausstellungsfläche 
ist zum Beispiel das Haus der 
Natur ein echter Publikumsma-
gnet, der voller Überraschungen 

steckt. Im Aquarium und Rep-
tilienzoo Tiere beobachten, im 
Science Center experimentieren, 
den eigenen Körper bei einer 
Reise durch unseren Organismus 
besser verstehen, in der Welt-
raumhalle zu fremden Galaxien 
aufbrechen oder in die Epochen 
unserer Erdgeschichte zurück-
reisen: Die Webseite www.haus-
dernatur.at bietet eine Übersicht 
über all die Aktivitäten.
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Neu! Reifenkontrollsystem

Reservieren sie sich

ihre sommerreifen

Zertifizierter Betrieb

die Burgklause am Schloss Greifenstein
sucht ab sofort

eine/n Nachpächter/in
saisonbetrieb

- Bestens eingeführte Gastronomie mit 
fester stammkundschaft 

- Jägerstube (50 Pers., innenraum)  
- Biergarten - Kinderspielplatz 

- schlossbesucher - Bustourismus - Parkplätze

Verwaltung Graf Stauffenberg
Tel. 09198 - 8181, Mail: kanzlei@stauffenberg.biz

WEB: schloss-greifenstein.de

Seniorenzentrum Martin Luther  Streitberg
Demenzzentrum Lindenhof  Unterleinleiter
Seniorenzentrum Fränkische Schweiz  Ebermannstadt

Informations-Brunch
für eine neue berufliche Perspektive bei uns.

Tätigkeiten? Verdienst? Benefits? Hausführung? Persönliches Gespräch? 
Alles auf einen Blick!

Lernen Sie uns 
am Samstag, 25. April 2020 oder am Dienstag, 12. Mai 2020 

jeweils von 10 - 13 Uhr in lockerer Atmosphäre kennen.

Wenn Sie Interesse haben - auch ohne Vorkenntnisse und Erfahrung - melden Sie sich einfach 
bis 20. April telefonisch unter der 09196/9296-0 oder per e-mail an a.dauer@dwbf.de an. 

Lassen Sie sich überraschen.

Sie sind Pflegefach- oder Pflegehilfskraft? Dann bewerben Sie sich beim erfahrensten Pflegeanbieter in der 
Fränkischen Schweiz. Zur Vereinbarung von Beruf und Familie können Sie bei uns auf Wunsch auch in 

Teilzeit oder mit geringer Stundenanzahl arbeiten.

www.pflegeoase.de

www.Traumurlaub-See.de
Geburtsanzeigen online aufgeben

wittich.de/geburt
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Informieren Sie sich bitte 

über den aktuellen Stand 

der Öffnungszeiten und 

Veranstaltungen auf unserer 

Homepage oder Facebookseite 

und bleiben Sie gesund!


